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Wenn nicht anders angegeben, sollen alle Gase als ideal angenommen werden. Auf zwei signifikante Stellen setzen wir 1.0 atm gleich 0.1 MPa (1.0 bar). Angegebene thermochemische Daten beziehen sich auf 298 K, soweit nicht anders vermerkt.

1. Berechnen Sie den Siedepunkt von 1L Wasser, welches mit 100g Kochsalz versetzt wurde. Die Verdampfungsenthalpie von Wasser beträgt 40.66 kJ mol-1.

2. Bei welcher Temperatur gefrieren 250 cm3 Wasser, die mit 7.5 g Saccharose (M = 342.3 g mol-1) gesüßt wurden? Die Schmelzenthalpie von Wasser beträgt 6.008 kJ mol-1. 

3. Im Gleichgewichtszustand zwischen flüssiger und Dampfphase eines Aceton-Methanol-Gemischs bei 57.2(C und 1 atm wurde als Molenbruch in der flüssigen Phase xAceton = 0.400 gemessen, der Molenbruch in der Dampfphase betrug yAceton = 0.516. Bestimmen Sie auf der Grundlage des Raoultschen Gesetzes die Aktivitäten und Aktivitätskoeffizienten beider Komponenten in der Mischung. Gegeben sind die Dampfdrücke der reinen Komponenten bei der betrachteten Temperatur, P*(Aceton) = 786 Torr und P*(Methanol) = 551 Torr.
















